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Wie Menschen leben  und wie sie wohnen 
Ehrenamtliche Intervier/‐innen für Zensus 2022 gesucht 
 
2022 findet in Deutschland der Zensus – auch bekannt als Volkszählung – statt. Hierbei wird ermittelt, wie 
viele Menschen in Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten. 
Der Zensus liefert verlässliche Bevölkerungszahlen für die Gemeinden, die Bundesländer und für 
Deutschland insgesamt. Neben ergänzenden Daten zur Demografie, wie zum Beispiel Alter, Geschlecht 
oder Staatsbürgerschaft, werden auch allgemeine Angaben zur Wohn‐ und Wohnraumsituation in 
Deutschland erfasst. Solche Informationen sind ausgesprochen wichtig, da sie helfen, Entscheidungen in 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft zu treffen. Die Europäische Union verpflichtet ihre Mitgliedstaaten, 
alle zehn Jahre einen Zensus durchzuführen. In Deutschland bildet das Zensusgesetz den rechtlichen 
Rahmen für die Durchführung des Zensus 2022. Aufgrund der Corona‐Pandemie wurde der für 2021 
vorgesehene Zensus in Deutschland um ein Jahr verschoben. 
„Beim Zensus erfolgt eine Haushaltebefragung auf Stichprobenbasis, eine Vollerhebung aller Anschriften 
mit Sonderbereichen, wie Wohnheime und Gemeinschaftsunterkünfte,  sowie eine Befragung zu 
Gebäude‐ und Wohnungsdaten“, informiert Andrea Rufledt, Erhebungsstellenleiterin Zensus für den 
Landkreis Prignitz. In einem kurzen persönlichen Interview werden zufällig ausgewählte Haushalte (ca. 
10% der Bevölkerung) und alle Bewohnerinnen und Bewohner von Wohnheimen zu allgemeinen 
Themenbereichen ihrer Lebenssituation befragt. Hierunter fallen beispielsweise Angaben zur 
Haushaltsgröße, zum Namen, Geschlecht und Familienstand sowie zur Staatsangehörigkeit. Darüber 
hinaus gibt ein Teil der Befragten über einen Online‐Fragebogen zusätzlich Auskunft zur Wohnsituation, 
Schul‐ und Ausbildung oder Erwerbstätigkeit. 
Für alle Personen mit Haus‐ und Wohnungseigentum erfolgt eine Gebäude‐ und Wohnungszählung. Dabei 
beantworten alle Personen mit Haus‐ und Wohnungseigentum oder deren Verwaltungen in einem Online‐
Fragebogen Fragen zu ihren Immobilien, zum Beispiel zu Baujahr, Größe, Ausstattung und Miete. 
 
Beim Zensus 2022 kommt – wie schon beim Zensus 2011 – ein von den Statistischen Ämtern des Bundes 
und der Länder entwickeltes Verfahren zum Einsatz, das als registergestützter Zensus bezeichnet wird. 
In erster Linie liefern die Melderegister der Kommunen die Ausgangsdaten. Um die Qualität der 
Datenbasis zu verbessern, wird in einer Haushaltebefragung auf Stichprobenbasis ein Teil der Bevölkerung 
zusätzlich direkt befragt. 
Für die Durchführung des Zensus 2022 wurde beim Landkreis Prignitz eine Erhebungsstelle eingerichtet, 
welche für die Vor‐Ort‐Befragung insbesondere der Haushaltebefragung auf Stichprobenbasis und der 
Befragung an Anschriften mit Sonderbereichen zuständig ist. 
„Für den Zensus 2022 werden Interviewerinnen und Interviewer, sogenannte Erhebungsbeauftragte, 
gesucht. Diese besuchen die in der Stichprobe ausgewählten Anschriften, erfassen erste Daten vor Ort 
und übergeben in einigen Fällen Online‐Zugangsdaten für die Beantwortung weiterer Fragen. Sie müssen 
gewisse Anforderungen erfüllen um als Interviewer oder Interviewerin tätig zu werden, wie beispielsweise 
volljährig und mobil sein“, umreißt Andrea Rufledt die Aufgaben. Das Engagement als Interviewerin oder 
Interviewer ist ehrenamtlich. Sie erhalten daher eine attraktive Aufwandsentschädigung von ca. 1000,‐ €, 
abhängig vom Erhebungsumfang. 
Wer als Interviewerin oder Interviewer den Zensus 2022 unterstützen möchten, melde sich bitte bei der 
Erhebungsstelle des Landkreises Prignitz: 
Zensus 2022, Erhebungsstelle Landkreis Prignitz, An der Promenade 6, 16928 Pritzwalk, 
E‐Mail: EHST‐PR@zensus‐bbb.de,  Telefon: 03395 309 8356 oder 03395 309 8357 
 


